
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1988/6/14 2Ob504/88,
2Ob523/90, 4Ob563/95 (4Ob564/95),

7Ob2358/96g, 7Ob13/00p,
9Ob207/00g, 5O

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 14.06.1988

Norm

EheG §47

EheG §49 A1g

EheG §49 D

Rechtssatz

Wenn auch der Ehebruch als schwerste Eheverfehlung gegen die eheliche Treuepflicht grundsätzlich besonders schwer

wiegt, kommt es auch bei seiner Beurteilung darauf an, ob und inwieweit er zur Zerrüttung der Ehe beigetragen hat

und welches Gewicht ihm in Vergleich zu den Eheverfehlungen des anderen Ehepartners zukommt.

Entscheidungstexte

2 Ob 504/88

Entscheidungstext OGH 14.06.1988 2 Ob 504/88

2 Ob 523/90

Entscheidungstext OGH 20.06.1990 2 Ob 523/90

4 Ob 563/95

Entscheidungstext OGH 18.09.1995 4 Ob 563/95

Vgl auch; Beisatz: Auch ein Ehebruch muss nicht immer zum überwiegenden Verschulden führen. (T1)

7 Ob 2358/96g

Entscheidungstext OGH 20.11.1996 7 Ob 2358/96g

7 Ob 13/00p

Entscheidungstext OGH 26.04.2000 7 Ob 13/00p

Vgl auch; Beis wie T1

9 Ob 207/00g

Entscheidungstext OGH 06.09.2000 9 Ob 207/00g

Auch; Beis wie T1

5 Ob 198/03h

Entscheidungstext OGH 09.09.2003 5 Ob 198/03h

Auch; Beis wie T1
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6 Ob 144/06d

Entscheidungstext OGH 29.06.2006 6 Ob 144/06d

nur: Es kommt bei seiner Beurteilung darauf an, ob und inwieweit er zur Zerrüttung der Ehe beigetragen hat und

welches Gewicht ihm in Vergleich zu den Eheverfehlungen des anderen Ehepartners zukommt. (T2); Beis wie T1

2 Ob 152/07b

Entscheidungstext OGH 14.02.2008 2 Ob 152/07b

Auch; nur T2; Beis wie T1; Beisatz: Mit dem EheRÄG1999 hat der Ehebruch seinen Charakter als absoluter

Scheidungsgrund verloren. Er muss nunmehr zerrüttende Wirkung haben, um ein tauglicher Scheidungsgrund zu

sein; bei der Verschuldensabwägung im Scheidungsverfahren kommt ihm nicht in jedem Fall höheres Gewicht zu

als anderen Eheverfehlungen - es gelten die allgemeinen Grundsätze. (T3)

2 Ob 31/10p

Entscheidungstext OGH 25.03.2010 2 Ob 31/10p

Vgl; Beis wie T3

2 Ob 141/10i

Entscheidungstext OGH 24.08.2010 2 Ob 141/10i

Vgl; Beis wie T3

3 Ob 43/11m

Entscheidungstext OGH 06.07.2011 3 Ob 43/11m

Vgl; Beis wie T3 nur: Mit dem EheRÄG1999 hat der Ehebruch seinen Charakter als absoluter Scheidungsgrund

verloren. (T4)

7 Ob 180/16w

Entscheidungstext OGH 30.11.2016 7 Ob 180/16w

7 Ob 21/19t

Entscheidungstext OGH 24.04.2019 7 Ob 21/19t

6 Ob 197/20v

Entscheidungstext OGH 02.12.2020 6 Ob 197/20v
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